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über die 1. (konstituierende) Sitzung desKreistages des Landkreises Gießen

am 18. Mai 2026

in der Grünberg - Gallushalle, Gießener Straße 45, GießenerStraße 45, 35305

Grünberg

Es wurde mit Schreiben vom 29. April 2026 zu dieser Sitzung eingeladen. Am 12.

Mai 2026 erfolgte eine Erweiterung der Tagesordnung mit einem neuen Punkt11.
unter Abkürzung der Ladungsfrist gemäß § 32 HKO i.V.m. §§ 56 Abs. 2, 58 Abs.1

HGO.
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Eröffnung der konstituierendenSitzung des am 15. März
2026 gewählten Kreistages und Begrüßung durch die Landrä-
tin
 

Landrätin Anita Schneider eröffnet die konstituierende Sitzung des
Kreistages um 18.03 Uhr. Sie begrüßt die Erschienenen undstellt die
form- und fristgerechte Einladung zur heutigen Sitzung gemäß § 32
HKO i.V.m. 88 56 Abs. 2, 58 Abs. 1 HGO sowie die vorläufige Be-
schlussfähigkeit des Kreistages fest und gratuliert den Kreistagsabge-

ordneten für das erworbeneKreistagsmandat. Sie gratuliert ebenso den
anwesenden Mitgliedern des Kreisausländerbeirates zu Ihrer Wahl und
wünschtallen Mitgliedern des Kreisausländerbeirats für den morgigen
Tag eine erfolgreiche konstituierende Sitzung.

Besonders begrüßt sie dabei unter den Zuschauern:
- Die Auszubildenden der Kreisverwaltung
- Studierende der Politikwissenschaft der Justus-Liebig-Universität

im Rahmeneines Studienmoduls

- die Zuschauende desLivestreams
- sowie die Vertreter der Presse

Landrätin Anita Schneider hält im Folgenden folgende Eröffnungsrede:

„Vor Ihnen liegen nun 5 Jahre, die einen hohen Anspruch an zukünftige Ent-
scheidungen des Kreistagesstellen. Die Zeiten für die Kommunalpolitik sind
schwieriger geworden.Die finanzielle Situation der Städte, Gemeinden und
Landkreise hat sich - geradein denletzten Jahren - immer weiter verschlech-
tert.

Kommunen und Landkreise weisen das höchste Defizit seit den Nachkriegsjah-
ren auf. Doch sowohl auf Landes- als auch auf Bundesebenefehlen finanzielle
Mittel. Dies wird in der Folge auch zu einer höheren Belastung der Bürger füh-
ren. In dieser Situation müssen sie sich darauf verlassen, dass notwendigeInf-

rastruktur wie Straßen, Brücken, Breitband und Aufgaben der Daseinsvor-
sorge funktionieren. Dazu zähle ich auch die Aufgabe, bezahlbaren Wohnraum
zu schaffen, ebenso dass das möglichste dafür getan wird, eine gute und chan-
cengerechte Bildung für Kinder und Jugendliche zu ermöglichen, in dem wir in
unsere Schulen investieren.

All das ist keine leichte Aufgabein Zeiten knapper Kassen.

Das bedeutet, Sie haben mit Ihrer Wahl und der AnnahmeIhres Mandates eine
hohe Verantwortung für die Gestaltung der Zukunft unseres Landkreises über-
nommen. Denn die finanzielle Situation wird uns zwingen, Prioritäten zu set-
zen, vielleicht auch unangenehmeEntscheidungen zu fällen, denn gerade auch
mit Blick auf die Pflichtaufgaben sind wir mit kontinuierlich steigenden Ausga-
ben konfrontiert. Insbesondere der Sozialbereich erdrückt die Landkreise und

lässt ihnen immer weniger Spielräume. Das heißt, Kreispolitik muss auch Spiel-
räume hart erarbeiten, um das, was für eine funktionierende demokratische

Gesellschaft wichtig ist, weiterhin fördern zu können.
Dabeisteht für mich - und sicherlich für viele von Ihnen auch - das Ehrenamt
in einem besonderenLicht. Sport, Kultur, Freiwillige Feuerwehren und Ehren-
amt im Naturschutz, im sozialen Bereich, in der Seniorenarbeit, in der Kinder-
und Jugendarbeit an vordererStelle. Das Funktionieren dieser ehrenamtlichen
Basis ist auch ein Garantfür eine starke Zivilgesellschaft und unsere Demokra-

tie.

 



Dass wir diese vor uns liegende Arbeit zum Nutzen der Menschen - unserer

Bürgerinnen und Bürger im Landkreis schaffen - und die Menschen auch Ver-
trauenin diese Arbeit schöpfen, sollten wir mit gutem Beispiel vorangehen und
zeigen, dass wir auch'bei unterschiedlichen politischen Positionen die kon-

struktive Auseinandersetzung suchen.

Der wertschätzende Austausch und das gute Miteinandersollte auch in den
kommendenfünfJahren den Stil im Kreistag bestimmen.Es sollte nicht verges-
sen werden: AuchSie stellen im EhrenamtIhre Zeit für die Zukunft unseres

Landkreises zur Verfügung. Auch dies braucht Wertschätzung - die Sie auch
untereinanderlebensollten.

Vielen Dank für Ihr Engagement!“

Landrätin Anita Schneiderteilt im Folgenden zum Thema Ausscheiden

und Nachrücken von Mitgliedern des Kreistages gemäß 88 33, 34 KWG

Folgendesmit:
Für Frank Ide vom Wahlvorschlag FWG,der sein Mandat nicht angenom-
menhat,ist Claudia Zecher mit Wirkung zum 01.04.2026 in den Kreis-

tag nachgerückt.
Für Christopher Lipp vom Wahlvorschlag CDU, der sein Mandat nicht
angenommenhat, ist Marius Reusch mit Wirkung zum 01.04.2026 in

den Kreistag nachgerückt.
Für Christian Zuckermann vom Wahlvorschlag Bündnis 90/Die Grünen,
der sein Mandat nicht angenommenhat, ist Nele Karoline Gromes mit

Wirkung zum 01.04.2026 in den Kreistag nachgerückt.
Für Volker Bouffier vom Wahlvorschlag CDU, der auf sein Mandatver-

zichtet hat, ist Udo Schöffmann mit Wirkung zum 11.04.2026 in den
Kreistag nachgerückt.

Für Viktoria Bauer vom Wahlvorschlag Volt, die auf ihr Mandat verzich-
tet hat, ist Sebastian Benner mit Wirkung zum 18.04.2026 in den Kreis-

tag nachgerückt.
Für Lena-Johanna Schmidt vom Wahlvorschlag Die Linke, die auf ihr
Mandat verzichtet hat, ist Ralph Wildner mit Wirkung zum 18.04.2026

in den Kreistag nachgerückt.
Für Erika Wolf vom Wahlvorschlag Die Linke, die auf ihr Mandat verzich-

tet hat, ist Tabea Liehr mit Wirkung zum 22.04.2026 in den Kreistag

nachgerückt.
Für Tabea Liehr vom Wahlvorschlag Die Linke, die auf ihr Mandatver-

zichtet hat,ist Julian Menz mit Wirkung zum heutigen Tage in den
Kreistag nachgerückt.

Landrätin Anita Schneider gibt zum Thema Zusammenschluss vonFrak-
tionen bzw. Gruppen gemäß 8 26a HKOi.V.m. 8 4 der Geschäftsord-

nung des Kreistages bekannt, dass sich die Kreistagsabgeordneten Di-
ana Zelas (Die Partei) sowie Anne Karoline Mittmann und Sebastian Ben-
ner (beide Volt) zu der Fraktion „DIE Volt PARTEI Vraktion“ zusammen-

geschlossen haben, deren Vorsitzende Diana Zelasist.

Landrätin Anita Schneider gibt außerdem bekannt, dass sich die ge-
wählten Kreistagsabgeordneten der FDP und Björn Feuerbach(Freie
Wähler) zu der Fraktion „FDP/FREIE WÄHLER“ zusammengeschlossen

haben, deren Vorsitzender Harald Schererist.



Landrätin Anita Schneider erläutert zudem, dass sich die gewählten
Kreistagsabgeordneten des BSW, Stergios Svolos und Meric Uludag, zu

einer Gruppe zusammengeschlossen haben, Gruppenvorsitzenderist
Meric Uludag. Darüber hinaus bleiben von den weiteren bisherigen

Fraktionsvorsitzenden Tobias Breidenbach (CDU), Jörn Bauer(AfD) und
Kerstin Gromes (Bündnis 90/Die Grünen) im Amt, neuer Fraktionsvor-
sitzender der SPD ist Peter Gefeller, Lea Haas und Stefan Walther sind

die Co-Fraktionsvorsitzenden derFraktion Die Linke und Lutz Nagorr
Fraktionsvorsitzender der FWG-Fraktion.

Landrätin Anita Schneider teilt mit, dass sie seit der letzten Kreistags-
sitzung im Namender Kreisgremien zu folgendenEreignissen gratuliert

hat:
- der Kreistagsabgeordneten Christel Gontrum zum 65. Geburtstag am

3. Marz 2026,

dem KreistagsabgeordnetenKlaus Peter Möller zum 60. Geburtstag am
22. März 2026. :

Landrätin Anita Schneider gratuliert darüber hinaus DianaZelas zu Ih-
rem 50. Geburtstag am 13. Mai 2026.

 

 
Feststellung des/der am längsten ununterbrochen dem Kreis-
tag angehörigen Kreistagsabgeordneten
 

Landrätin Anita Schneider stellt zunächstfest, dass nach einer Ände-
rung in § 31 Absatz I HKO bis zur Wahl des Kreistagsvorsitzes das am

längsten ununterbrochen dem Kreistag angehörendeMitglied, das
hierzu bereit ist, den Vorsitz führt. Bei gleicher Dauer der Zugehörig-
keit zum Kreistag führt das unter ihnenälteste Mitglied den Vorsitz.

Nach den Unterlagen des Kreistagsbüros sind Claus Spandau und Chris-
tel Gontrum seit 01. April 1993 ununterbrochenMitglieder des Kreista-
ges. Da Claus Spandau der an LebensjahrenÄltere ist, wäre er der

Dienstaltersvorsitzende. Da er sich aber bei der anschließenden Wahl
zum Kreistagsvorsitzenden zur Wahl stellt, wird Christel Gontrum als

Dienstaltersvorsitzende fungieren.

Auf Nachfrage stellt Landrätin Anita Schneiderfest, dass sich unter den

Mitgliedern des Kreistages niemand befindet, der dienstälterist.

Landrätin Anita Schneider übergibt den Vorsitz an die Dienstaltersvor-
sitzende Christel Gontrum.

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrum übernimmt denVorsitz und

begrüßt die Anwesenden.

Dabei spricht sie folgende Worte:

„Frau Landrätin Schneider,
meine sehr verehrten Damen und Herren,
ich darfSie herzlich zur ersten und damit konstituierenden Sitzung
des Kreistages nach der Kommunalwahl am 15. März 2026 begrü-
Ben.
Ich begrüße auch die anwesendenPressevertreter sowie die Zuschau-
erinnen und Zuschauer der heutigen Sitzung.

 



Ich darf heute als dienstältestes Kreistagsmitglied den neuen Kreis-
tag für die nächsten 5 Jahre eröffnen.
Dies ist für mich eine große Ehre, der ich sehr gerne nachkomme.
Meine Damen und Herren,
als ich vor über 30 Jahren zum ersten Mal in den Kreistag gewählt
wurde, dachte ich nicht im Entferntesten daran, einmalals Alters-
präsidentin zu fungieren. Aberin den vielen Jahren habeich erfah-
ren dürfen, wie wichtig ehrenamtlichePolitikist.
OhneSie alle, Ihr Engagement, Ihre Bereitschaft, Zeit zu opfern, Ihre
Mühe, sich in Sachverhalte einzuarbeiten, die Ihnen zuvor fremd wa-
ren, wäre es nicht möglich, Politik in dieser kommunalen Gebietskör-
perschaft zu gestalten.
Vermutlich ist nichtjedes Wahlversprechen- in bester Absicht gege-
ben - haltbar, nichtjedes Projekt, so wie es angedacht, war umsetz-
bar, das aber ist eben auch Politik. Politische Arbeit zum Wohl der
Kommunen, wie sie im Kreistag geleistet wird, lebt vom Kompromiss.
Dabeiist der Kompromiss für mich, das habeich gelernt, nichts Eh-
renrühriges und Verachtenswertes.
Ein Kompromissist vielmehr der Sieg vernunftbegabter Menschen
über oftmals eigene und Wünsche zum Wohl der Gemeinschaft. Ein
uns allen gut bekannter hessischerPolitiker soll einmal gesagt ha-
ben: „Stellen wir uns doch mal vor, der andere könnte Recht haben.“
Diese Großzügigkeit im Denken und Handeln, dieses über den Teller-
rand hinaus Schauen, das wünscheich mir und Ihnen und diesem

Kreistag.
Ich gratuliere allen gewählten Kreistagsmitgliedern und wünsche
Ihnen viel Freude bei den anstehenden Aufgaben.Es ist schön, neue
noch unbekannteGesichter neben altbekannten zu sehen.

Ich hoffe, dass diese Mischung auslangjähriger Erfahrung undfri-
scher Spontaneität zu zukunftsorientierter, sachlicher und fairer Zu-
sammenarbeit zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger des Land-

kreises Gießen führt.
Dafür wurden wir gewählt und das sind wir unseren Wählerinnen

und Wählern schuldig.
Ich wünsche dem neuen Kreistag Kreativität und Mut für die neuen
Aufgaben und Vertrauenin die Personen, die für die Ausführung der
Beschlüsse zuständig sind - nicht immer eine Selbstverständlichkeit.
Ich wünscheIhnen allen, verehrte Kolleginnen und Kollegen eine gute
Zeit und bleiben Sie gesund!
Ich dankefür Ihre Aufmerksamkeit.“

 

 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festlegung der vor-
läufigen Schriftführung
 

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrum stellt die Beschlussfähigkeit
des Kreistagesfest.

Mit der vorläufigen Schriftführung beauftragt Dienstaltersvorsitzende

Christel Gontrum denLeiter der Stabsstelle Kreisgremien, Kreisauslän-
derbeirat und Öffentlichkeitsarbeit, Herrn Frank Schmidt.

 



 

 

Wahleines/einer Kreistagsvorsitzenden;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 16. April 2026
Vorlage Nr. 0001/2026
 

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrumteilt mit, dass die Wahl
des/der Kreistagsvorsitzenden nach den Grundsätzen der Mehrheits-
wahl nach SS 31 Abs. 1, 32 HKOi.V.m. 8 55 Abs. 3 und 5 HGO durch-

zuführenist. Nach parlamentarischer Gepflogenheitstellt die stärkste
Fraktion den/die Kreistagsvorsitzende/n. Stärkste Fraktion ist nach der
Kreistagswahl vom 15. März 2026 die CDU-Fraktion mit 21 Kreistagsab-
geordneten. Die CDU-Fraktion hat in diesem Sinne bereits den Kreis-

tagsabgeordneten Claus Spandau nominiert. Nach Absprachenbeim in-
terfraktionellen Gespräch vom 22. April 2026 ist eine offene Wahl vor-
gesehen. ,

Tobias Breidenbach begründetfür die CDU-Fraktion im Folgenden den
Wahlvorschlag Claus Spandau.

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrum stellt sodann auf Nachfrage
fest, dass keine weiteren Vorschläge unterbreitet werden.

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrum stellt darüber hinaus auf
Nachfragefest, dass keine geheime Wahl beantragt wird.

Nach einer offenen Abstimmungstellt Dienstaltersvorsitzende Christel
Gontrum fest, dass sich für den Vorschlag Claus Spandau 73 Ja-Stim-
menbei 06 Nein-Stimmen der Fraktion Die Linke ergeben haben.

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrum gibt sodann bekannt,

dass der Kreistagsabgeordnete Claus Spandau (CDU) somit gemäß
8 31 Absatz I HKO zum Kreistagsvorsitzenden des Landkreises

Gießen gewählt wordenist.

Auf Nachfrage der Dienstaltersvorsitzenden Christel Gontrum erklärt
der Kreistagsabgeordnete Claus Spandau, dass er die Wahl zum Kreis-
tagsvorsitzenden annehme.

Dienstaltersvorsitzende Christel Gontrum überreicht einen Blumen-
strauß an den neuen Kreistagsvorsitzenden Claus Spandau.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau übernimmt sodanndenVorsitz,
bedanktsich bei der Dienstaltersvorsitzenden Christel Gontrum und
der Eröffnungsvorsitzenden Landrätin Anita Schneiderfür die bisherige
Sitzungsleitung und hält folgende Antrittsrede:

„Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen aus Kreistag, Kreisaus-
schuss und Verwaltung,

Verehrte anwesende Bürgerinnen und Bürger des Landkreises hier
im Saal und zu Haus an den digitalen Endgeräten,

ich darf mich bei Ihnen, den Mitgliedern des Kreistages, sehr herz-
lich für die Wahl zu Ihrem Vorsitzenden, dem Vorsitzenden des

Kreistages Gießen bedanken.

 



Die Wahl zum Kreistagsvorsitzendenist wie jede andere Wahl auch
stets ein spannendes, für den oder die Kandidaten oder Kandidatin-
nen ein bewegendesEreignis.

Und wenngleich es der parlamentarische Brauchist, dass die
stärkste Fraktion den Kreistagsvorsitzendenstellt, so weiß man ja
nie, was als Wahlergebnisletztlich herauskommt.

Und deshalb darf ich mich bei Ihnen für das gute Ergebnis der Wahl
bedanken.

Bedanken möchte ich mich aber auch bei der CDU-Fraktion dafür,
dass sie als stärkste Fraktion mich für dieses Amt nominiert hat.

Bedanken möchte ich mich bei der Dienstaltersvorsitzenden Frau
Christel Gontrum für die Leitung der Sitzung zu den Tagesord-
nungspunkten 3 sowie 4 und hier insbesondere für die Leitung der
Wahlhandlungen zur Wahldes Kreistagsvorsitzenden. Christel, das
hast Du sehr professionell, sehr routiniert gemacht. Vielen Dank.

Danken möchte ich auch Frau Landrätin Schneider, dennSie, liebe
Frau Schneider, hatten bis vor wenigen Augenblicken als Eröff-
nungsvorsitzende das Heft des Handelns in der Hand, Sie haben zur
heutigen Sitzung eingeladen, dazu die Tagesordnungerstellt und
Sie haben in einem interfraktionellen Gespräch zusammen mit
Herrn Schmidt die Fraktionsvorsitzenden auf die heutige Sitzung
eingestimmt, haben den zu erwartenden Ablaufvorgestellt und da-
mit ganz sicher zu einem geordneten Ablaufdieser konstituieren-
den Kreistagssitzung wesentlich beigetragen.
Dafür vielen Dank Frau Schneider.

Weiterhin darf ich Ihnen, den für diese Wahlperiode gewählten Da-
men und Herren Kreistagsabgeordneten, sehr herzlich zu Ihrer
Wahl und zu dem Vertrauen, welches Ihnen der wählendeTeil der
Wählerschaft ausgesprochen hat, sehr herzlich gratulieren.

Wennich in den Sitzungssaal hineinblicke, so habe ich denEin-
druck, dass die Wahl im März dieses Jahres besonders viele neue,
erstmals in den Kreistag gewählte Mandatsträger erbracht hat und
darüber hinaus auch rechtviele vom Lebensalter herjunge Damen
und Herren Abgeordnete.

Neue undjunge Abgeordnete können dazu führen, dass neuepoliti-
sche Ideen oder gar neue Handlungsfelder in den Kreistag hineinge-
bracht werden.

Diese würde dazu führen, dass geänderte Erwartungshaltungen
aus der Bevölkerungin die Kreistagsarbeit einfließen und der Kreis-
tag dadurch am Puls derZeitist.

Wir alle freuen uns auf diese neuen Ideen, auf Anträge, Diskussio-
nen und mögliche Entscheidungen zu den neuenIdeen.

Andererseits gilt es die Abläufe im Kreistag und seinen Gremien zu
kennen und zu befolgen, Abläufe, die in der Geschäftsordnung des

Kreistages niedergeschrieben sind und die wir mit dem alten Kreis-
tag letztmalig gegen Ende des vergangenen Jahres aktualisiert und

an das geänderte Kommunalrechtin Hessen angepasst haben.
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Insofern verfügen wir über eine sehr aktuelle Grundlage für unsere
parlamentarische Arbeit, die auch die Form, die Art und Weise wie
unsere Gremienarbeit vor sich geht, lenkt und teilweise vorgibt.

Wir haben jetzt mittlerweile acht Fraktionen und eine Gruppein un-
serem Kreistag. Damit ist der Kreistag politisch so breit und facet-
tenreich aufgestellt wie niemals zuvorin seiner langen Geschichte.

Diese breite Aufstellung kann zur Folge haben, dass politische Kon-
kurrenz schärfer wird und auch Auseinandersetzungenintensiver,

möglicherweise heftiger werden.

Unddieses bringt mich zu einer1. Bitte anSie alle:

Ich bitte Sie alle - bei allem Verständnis für politische Konkurrenz
und Verständnis für teilweise grundsätzliche politische Nicht-Über-
einstimmung - ich bitte Sie alle um einen fairen, einen respektvol-
len, um einen - wann immer möglich - freundlichen Umgang mitei-

nander. DenkenSie bitte immer an den Satz: Der Ton macht die
Musik...

Wir alle sollen und wollen zum Wohle der Menschen in unserem
Landkreis arbeiten, um im Rahmen unserer Zuständigkeiten und
unserer Möglichkeiten dazu beizutragen, die Lebensumstände für
die Menschen bestmöglich zu gestalten, den Menschen in unserem
Landkreis dort wo nötig Hilfestellungen zu geben und Einrichtungen
für die Bevölkerung in unserem Landkreis zu schaffen, zu erhalten
und zu betreiben.

Dieser großen Aufgabe, auf die die Menschen in Landkreis blicken,
die teilweise allerdings aber auchals Selbstverständlichkeit angese-
hen werden, haben wir als Kreistag nachzukommen.

Undals wäre dieses alles nicht schon eine äußerst anspruchsvolle,
ja sehr schwierige Aufgabe, so haben wir zusätzlich bei der Aufga-
benerfüllung noch mit der Finanzkrise der Kommunen, gekenn-
zeichnet durch defizitäre Haushalte, mit steter Neuverschuldung
und einengenden Haushaltsauflagen der Kommunalaufsicht zu
kämpfen.

Angesichts dieser großen und schwierigen Aufgabe und der zusätz-
lich hinzukommenden erschwerenden Rahmenbedingungenliegt
eine gewaltige Aufgabeja vielleicht sogar eine Last vor und auf uns
allen.

Diese Aufgabe können wir aber nur bewältigen, wenn wir uns ihr
mit unserer ganzen Kraft und vollen Konzentration widmen.

Dieses verlangt aber auch, dass wir Nebenkriegsschauplätze nicht
erst aufmachen. Konkret bedeutetdieses, dass wir uns langefor-
male Debatten und Auseinandersetzungen um Geschäftsordnungs-
punkte, um Fragen des Ablaufs unserer Arbeit und persönliche Aus-
einandersetzungen oder gar Anfeindungen ersparensollten und
uns der beschriebenen eigentlichen Aufgabe von uns allen widmen.

Undhierbitte ich Sie Alle um Ihre Mitwirkung, um Ihren vollen Ein-
satz für diesesZiel.



In diesem Sinne möchte und werdeich auch überdie mir durch die
Geschäftsordnung möglichen Maßnahmen versuchen, auf die Arbeit
des Kreistages Einfluss zu nehmen.

Falls Sie etwas an meiner Tätigkeit als Kreistagsvorsitzender zu be-

mängeln oder Änderungsvorschläge haben, dann sprechen Sie mich
gern an und wir kommen hierüberins Gespräch. Die Güte der Ar-
beit eines Kreistagsvorsitzenden wird auch bestimmt vom Gespräch
der Kreistagsmitglieder mit dem Kreistagsvorsitzendem und der Be-
rücksichtigung dieser Gesprächsinhalte bei der Arbeit.

Ich freue mich auf die gemeinsameArbeit mit Ihnen Allen hier im

Kreistag und seinen Gremien und bedanke mich für Ihr Zuhören.“

 

 

 

 

 

 

| 5. Feststellung der Tagesordnung-

Kreistagsvorsitzender Claus Spandauteilt mit, dass per E-Mail vom 13.

Mai 2026 folgenden Unterlagen nachgesandt wurden:

die Kandidaturen fir den stellvertretenden Kreistagsvorsitz unter

Tagesordnungspunkt 6 mit dem aktuellen Hinweis, dass die Kan-
didatur der Linken gestern wieder zurückgezogen wurde

Dieser Tagesordnungspunkt warbereits in der Tagesordnung,die mit
der Kreistagseinladung versandt wurde, vorgesehen.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau fragt nach weiteren Anderungs-
wiinschen zur Tagesordnung undstellt fest, dass solche nicht vorgetra-
gen werden.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandaustellt die Tagesordnung der kon-
stituierenden Kreistagssitzung fest. Diese ist der Niederschrift als An-
lage 1 beigefügt.

6. Wahlder stellvertretenden Kreistagsvorsitzenden;

 
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. April 2026
(Vorlage Nr. 0002/2026)
 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandauteilt mit, dass gemäß 8 31 Absatz
1 HKO der Kreistag in seiner ersten Sitzung nach der Wahl aus seiner
Mitte einen Vorsitzenden und einen oder mehrere Vertreter wählt. Die
Zahl der Vertreter bestimmt die Hauptsatzung. 8 3 der Hauptsatzung des

Landkreises Gießen regelt, dass die Mitglieder des Kreistages aus ihrer
Mitte den Kreistagsvorsitzenden und vier Vertreter wählen. Bei mehre-
ren Stellvertretern ist gemäß 8 32 HKO in Verbindung mit 8 55 Absatz1,

Absatz 2 und Absatz 4 HGO nach den Grundsätzen der Verhältniswahl
unter entsprechender Anwendungder Vorschriften des Hessischen Kom-
munalwahlgesetzes (KWG) zu wählen. Entsprechende Wahlvorschläge

sollten schriftlich bis zum 11. Mai 2026 bei der Stabsstelle Kreisgremien,
Kreisausländerbeirat und Öffentlichkeitsarbeit eingereicht werden.
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Kreistagsvorsitzender Claus Spandau teilt mit, dass nach derzeitigem
Stand folgende 3 Wahlvorschläge vorliegen, nachdem die Fraktion „Die

Linke“ ihren Vorschlag am 17. Mai 2026 wieder zurückgezogen hat:

= Kennwort „CDU/SPD/FWG/FDP/FW"“, der als Anlage 2a
der Niederschrift beigefügtist.

= Kennwort „AfD“, der als Anlage 2b der Niederschrift bei-

gefügtist.

= Kennwort „Bündnis90/Die Grünen“, der als Anlage 2c der

Niederschrift beigefügtist.

Sämtliche Wahlvorschläge wurdenperE-Mail am 13. Mai 2026 andie Frakti-
ons- und Gruppenvorsitzenden versandt.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau stellt auf Nachfrage fest, dass
keine weiteren Wahlvorschläge vorgelegt worden sind.Er teilt mit, dass
auf den von der Stabsstelle Kreisgremien, Ausländerbeirat und Öffent-
lichkeitsarbeit vorbereiteten blauen Stimmzetteln die Felder

CDU/SPD/FWG/FDP/FW, AfD und Bündnis 90/Die Grünen angekreuzt

werden können.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau bittet darum, einen Wahlvorstand
zu bilden, der ihn in seiner Funktion als Wahlleiter bei seiner Arbeit zu
unterstützt.

Hierfür werden vonSeiten der im Kreistag vertretenen Fraktionen und
Gruppen benannt:

CDU: Florian Vornlocher

SPD: Sabine Scheele-Brenne
AfD: Sabine Möller
Bündnis 90/Die Grünen: Alexander Wright

Die Linke: Selina Sanbakli
FWG: Lutz Nagorr

FDP/Freie Wahler: verzichten
DIE Volt PARTEI Vraktion: Diana Zelas
BSW: verzichten

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau weist den gebildeten Wahlvor-

stand in seine Aufgaben ein und eröffnet sodann den Wahlgang.

Gewählt wird schriftlich und geheim mittels von der Verwaltung vorbe-
reiteter blauer Stimmzettel. Die Wahlberechtigten werden vom kommis-
sarischen Schriftführer Frank Schmidt in alphabetischer Reihenfolge,
getrennt nach Fraktionen, aufgerufen.

Nach Abschluss der namentlichen Aufrufe vergewissert sich Kreistags-
vorsitzender Claus Spandau durch Nachfrage, ob alle Kreistagsabgeord-
neten, soweit sie anwesend sind, gewählt haben. Einwände werden
nicht geltend gemacht. Er schließt sodann den Wahlgang.

Nach Auszählung der abgegebenenStimmengibt Kreistagsvorsitzender
Claus Spandau das Ergebnis der geheimen Wahl wie folgt bekannt:



Es haben 79 Kreistagsabgeordnete an der Wahl derstellvertretenden

Kreistagsvorsitzendenteilgenommen.

Von den abgegebenen 79 Stimmen sind

04 Stimmen ungültig
75 Stimmengültig.

Von den 75 gültigen Stimmenentfallen

45 Stimmen auf den Wahlvorschlag „CDU/SPD/FWG/FDP/FW“,
13 Stimmen auf den Wahlschlag „AfD“,

17 Stimmenauf den Wahlschlag „Bündnis 90/Die Grünen“,

Nach $ 55 HGOin Verbindung mit § 32 HKO und 8 22 KWGergibt sich
daraus folgendeSitzverteilung:

 

 

 

 

 

  

 

 

Wahlvorschlag Quotient nach Regelung nach Zahlen- Sitze

nach § ganzen nach § 22 bruchteilen

22 KWG Zahlen Abs.4KWG _

CDU/SPD/FWG/FDP/FW 2,40 2 1 5 3

AfD 0,69 0 5 :

Bündnis90/Die Grünen 0,91 1 ed 7 1

Summe: a 4        
Somit sind zu stellvertretenden Kreistagsvorsitzenden gemäß 5 31
Absatz I HKO und S 3 der Hauptsatzung des Landkreises Gießen

gewählt worden:
= Kreistagsabgeordneter Lucas Schmitz, MdL (CDU)
= Kreistagsabgeordneter Dirk Haas (SPD)
"= Kreistagsabgeordnete Claudia Zecher (FWG)
"= Kreistagsabgeordnete Gerda Weigel-Greilich (Bündnis 90/Die

Grünen)

Das Nachrückverfahren ist den Anlagen 2a bis 2c zu entnehmen.

Auf Nachfrage des Kreistagsvorsitzenden Claus Spandau erklären die
Kreistagsabgeordneten Lucas Schmitz, Dirk Haas, Claudia Zecher und
Gerda Weigel-Greilich, dass sie die Wahl zu stellvertretenden Kreistags-

vorsitzenden annehmen.

 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau stellt fest, dass damit Präsidium

und Ältestenrat gebildet sind.

Dem Ältestenrat gehören nach derzeitigem Stand damit stimmberechtigt

an:
- vom Präsidium:

-  Kreistagsvorsitzender Claus Spandau
- stv. Kreistagsvorsitzender Lucas Schmitz, MdL

stv. Kreistagsvorsitzender Dirk Haas
stv. Kreistagsvorsitzende Claudia Zecher
stv. Kreistagsvorsitzende Gerda Weigel-Greilich

- und die Vertreter der Fraktionen:



Fraktionsvorsitzender Tobias Breidenbach
FraktionsvorsitzenderPeter Gefeller

Fraktionsvorsitzender Jörn Bauer
Fraktionsvorsitzende Kerstin Gromes
Co-Fraktionsvorsitzende Lea Haas und Stefan Walther (nach Ab-
sprache)
Fraktionsvorsitzender Lutz Nagorr
Fraktionsvorsitzender Harald Scherer
Fraktionsvorsitzende DianaZelas.

Mit beratender Stimme gehören dem Ältestenrat an:
-  Gruppenvorsitzender Meric Uludag

sowie die Dezernentendes Kreisausschusses:

Landrätin Anita Schneider,
hauptamtlicher Erste Kreisbeigeordneter Christopher Lipp,
hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Christian Zuckermann,
hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Frank Ide.

 

 

Wahldes Schriftführers/derSchriftführerin des Kreistags und
dessen/derenStellvertretung
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 20. Januar 2026
(Vorlage Nr. 2041/2026)
 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandauteilt mit, dass gemäß 8 32 HKO in
Verbindung mit 8 61 Absatz 2 Satz 2 HGO der Kreistag eine/n Schrift-
führer/in wählt. Nach langjähriger Gepflogenheit nimmt dieses Amt in
Personalunion der jeweilige Leiter des Kreistagsbüros, jetzt Stabsstelle
Kreisgremien, Kreisausländerbeirat und Öffentlichkeitsarbeit, wahr.

Herr Frank Schmidtist seit November 2024 beim Landkreis Gießen be-
schäftigt; seit Februar 2026 leitet er die Stabsstelle Kreisgremien, Kreis-
ausländerbeirat und Öffentlichkeitsarbeit.
Nicole Fritz, Anette Herzberger, Anne Kothe und Dirk Wingender sind
Tarifbeschäftigte der Stabsstelle Kreisgremien und Öffentlichkeitsar-
beit, die abwechselnd denSchriftführer bei seiner Tätigkeit im Kreistag
unterstützen.

Die Wahl des Schriftführers ist nach den Grundsätzen der Mehrheits-
wahl, die Wahl dessen Stellvertreter/innen ist nach den Grundsätzen

der Verhältniswahl durchzuführen.
Es wird vorgeschlagen, die Wahlen zu 1. gemäß 8 32 HKO in Verbin-
dung mit 8 55 Absatz 3 HGOin offener Abstimmung per Handaufhe-

ben durchzuführen und den Besetzungsvorschlag zu 2. als gemeinsa-
men einheitlichen Wahlvorschlag gemäß 8 32 HKOin Verbindung mit $

55 Absatz 2 HGO zu betrachten, über den dann ebenfalls offen abge-
stimmt werdenkann, falls dieser einstimmig angenommenwird, wobei
Stimmenthaltungen nicht mit berechnet werden. Die kann - wennnie-
mand widerspricht - en bloc erfolgen.

Der Kreistag wählt gemäß § 32 HKO in Verbindung mit §§ 61 Ab-
satz 2 HGO sowie § 55 Absatz 1 HGO

1. Herrn Tarifbeschäftigten Frank Walter Schmidt,
Leiter der Stabsstelle Kreisgremien, Kreisausländerbeirat und

Öffentlichkeitsarbeit,

 



zum Schriftführer des Kreistags,

und

2. die Tarifbeschäftigten

- Frau NicoleFritz, Stabsstelle Kreisgremien und Offentlich-

keitsarbeit,
Frau Anette Herzberger, Stabsstelle Kreisgremien und Öf-

fentlichkeitsarbeit,
- Frau AnneKothe,Stabsstelle Kreisgremien und Öffentlich-

keitsarbeit,
- und Herrn Dirk Wingender,Stabsstelle Kreisgremien und Öf-

fentlichkeitsarbeit,

zu stellvertretenden Schriftführer/innen des Kreistags.

Die Wahl zu 1 erfolgt in offener Abstimmung per Handaufhebeneinstimmig,
und die Abstimmung über den gemeinsamen Wahlvorschlag zu 2. erfolgt
ebenfalls in offener Abstimmung per Handaufhebenund en bloc einstimmig.

 

 
Fortbestand der Geschäftsordnung des Kreistages vom 7. Mai
2021, zuletzt geändert am 03. November 2025
 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau erläutert, dass nun formell über

das Fortbestehen der bisherigen Kreistagsgeschäftsordnung entschie-
den werden muss, die aus seiner Sicht eine gute Grundlage für die par-
lamentarische Arbeit bietet und möchte daher um das Votum bitten. Er

regt vorab noch an, dass wennsich im Laufe der parlamentarischen Ar-
beit Änderungsvorschläge ergeben, diese im Ältestenrat zu thematisie-

ren, gemäß der langjährigen Gepflogenheiten dort zu beraten und ggf.
sogar wieder eine Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der Geschäftsord-
nungeinzurichten.
Abschließend lässt Kreistagsvorsitzender Claus Spandau über den An-
trag abstimmen:

Der Kreistag beschließt, dass die als Anlage 3 beigefügte Ge-
schäftsordnungdes Kreistags vom 7. Mai 2021, zuletzt geändert

am 03. November 2025, auch im Kreistag der Wahlzeit 2026/2031
gilt.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

 

 

Gültigkeit der Wahl zum Kreistag am 15. März 2026
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 17. April 2026
Vorlage Nr. 0015/2026
 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandauruft den Tagesordnungspunkt 9
auf und teilt mit, dass es keine Einsprüche gegendie Wahl zum Kreis-

tag gegebenhat. Er nutzt die Vorlage zu einem allgemeinen Lob für
den Fachdienstleiter Aufsichts- und Ordnungswesen,Ralf Sinkel, und
sein Team für ihren großen Einsatz im Rahmender aktuell durchgeführ-
ten Wahlen.
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Der Kreistag beschließt:

Die Wahl zum Kreistag des Landkreises Gießen am 15. März 2026
wird für gültig erklärt.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

 

 

10. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Kreisauslän-
derbeirat
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 17. April 2026

Vorlage Nr. 0019/2026
 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau ruft den Tagesordnungspunkt 10
auf und teilt mit, dass es keine Einsprüche gegen die Wahl zum Kreis-
ausländerbeirat gegebenhat.

Der Kreistag beschließt:

Die Wahl zum Kreisausländerbeirat des Landkreises Gießen am
15. März 2026 wird für gültig erklärt.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

 

 

11. Einrichtung eines Haupt- und Finanzausschusses
Hier: Antrag der Landrätin vom 12.05.2026
Vorlage: 0047/2026
 

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau ruft den Tagesordnungspunkt11
auf und erteilt Landrätin Anita Schneider zur Begründung des Antrages
das Wort. Es ergeben sich im Folgenden keine weiteren Wortmeldun-
gen.Er stellt sodann folgenden Beschluss zur Abstimmung:

Der Kreistag beschließt:

Der Kreistag bildet gem. $S 33 HKO und$ 5 der Hauptsatzung des

Landkreises Gießen sowie S 39 der Geschäftsordnung des Kreis-
tags des Landkreises Gießen einen Haupt-, und Finanzausschuss,
dem 15 Mitglieder angehören. Der Haupt- und Finanzausschuss

setzt sich gem. $ 33 HKO in Verbindung mit $ 62 Abs. 2 HGO und
§ 39 Abs. 2 der Geschäftsordnung desKreistags des Landkreises
Gießen nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen im Benen-
nungsverfahren zusammen.

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau bittet abschließend darum, zeit-
nah der Stabsstelle Kreisgremien, Kreisausausländerbeirat und Öffent-
lichkeitsarbeit schriftlich oder per E-Mail mitzuteilen, wer seitens der
Fraktionen zu Ausschussmitgliedern berufen werden soll.

Nach der nunmehr vorgesehenen Ausschussstärke von 15 Kreistagsab-
geordneten bedeutet dies im Benennungsverfahren nach Hare-
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Niemeyer (8 33 HKO i.V.m. 8 62 Abs. 2 HGOi.V.m. 8 39 der Geschäfts-
ordnungdesKreistages) folgende Besetzung:

CDU-Fraktion: 4 Sitze
SPD-Fraktion: 3 Sitze
AfD-Fraktion: 2 Sitze

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 2 Sitze
Fraktion Die Linke: 1 Sitz

FWG-Fraktion: 1 Sitz
Fraktion FDP/Freie Wähler: 1 Sitz
DIE Volt PARTEI Vraktion-Fraktion: 1 Sitz

BSW-Gruppe:kein Sitz

Für die BSW-Gruppegilt gemäß S 42 Abs. 1 der Geschäftsordnung des
Kreistages, dass wenn kein Sitz bei der Besetzung der Ausschüsse auf
diese Gruppe gefallen ist, diese berechtigtist, für diesen Kreistagsaus-

schuss ein Gruppenmitglied mit beratender Stimme zu entsenden, das
dann mit Antrags- und Rederecht, aber ohne Stimmrecht ausgestattet

ist.

 

| 12. Mitteilungen

Kreistagsvorsitzender Claus Spandauteilt mit, dass die Geset-
zestexte (HGO, HKO, KWG, KGG, Eigenbetriebsgesetz) heute

Uber die Fraktionsvorsitzenden bzw. Gruppenvorsitzenden ver-
teilt wurden.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau weist darauf hin, dass un-
mittelbar im Anschluss an diese Sitzung ein Foto mit allen Kreis-

tagsmitgliedern gemacht werdensoll, die dies wünschen, dieses
Foto soll auch für Social Media genutzt werden.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandauteilt mit, dass im interfrak-
tionellen Gespräch am 22. April 2026 vereinbart wurde,die 2.
Sitzung des Kreistages aufgrund einer zu erwartenden höheren

Anzahl an Wahlen am 22. Juni 2026 bereits um 15 Uhr beginnen

lassen. Nur für den Fall, dass wider Erwartenbis zur Sitzung des
Ältestenrates am 27. Mai 2026 erkennbar wird, dass doch nicht
so viele Wahlen auf die Tagesordnung kommen,soll nochmal

über das Vorziehen der zweiten Kreistagssitzung auf 15 Uhr im
Ältestenrat gesprochen werden.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau spricht Dank und Anerken-
nung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stabsstelle
Kreisgremien, Ausländerbeirat und Öffentlichkeitsarbeit für die

nicht einfache Vorbereitung dieser konstituierenden Kreistagssit-
zung aus. Insbesondere spricht er Lob, Anerkennung und Dank

an den seit Februar im Amt befindlichen neuenLeiter der Stabs-
stelle Kreisgremien, Ausländerbeirat und Öffentlichkeitsarbeit,
Herrn Frank Walter Schmidt, für dessen vorbildlichen und erfolg-

reichen Einsatz in den zurückliegenden Monatenaus.

Kreistagsvorsitzender Claus Spandau schließt die Sitzung des Kreistages um 19.50
Uhr.
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Anlage 1 zur Niederschrift über die 1. Sitzung des Kreistages am 18. Mai 2026

Tagesordnungfür die 1. (konstituierende)Sitzung des Kreistages des
Landkreises Gießen am 18.05.2026:

1

10.

Uy

12.

Eröffnung derkonstituierenden Sitzung des am 15. März 2026
gewählten Kreistages und Begrüßung durch die Landrätin

Feststellung des/der am längsten ununterbrochen dem Kreis-
tag angehörendenKreistagsabgeordneten

Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festlegung der vorläu-
figen Schriftfuhrung

Wahleines/einer Kreistagsvorsitzenden;
hier Vorlage des Kreisausschusses vom 16. April 2026
Vorlage: 0001/2026

Feststellung der Tagesordnung

Wahlderstellvertretenden Kreistagsvorsitzenden;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 23. April 2026
Vorlage: 0002/2026

Wahldes Schriftführers/der Schriftführerin des Kreistages und
dessen/deren Stellvertretung;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 20. Januar 2026
Vorlage: 2041/2026 ,

Fortbestand der Kreistagsgeschäftsordnung vom 7. Mai 2021,
zuletzt geändert am 3. November 2025

Gültigkeit der Wahl zum Kreistag am 15. März 2026;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 17. April 2026
Vorlage: 0015/2026

Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Kreisauslän-
derbeirat;
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 17. April 2026
Vorlage: 0019/2026 ;

Einrichtung eines Haupt- und Finanzausschusses:
hier: Antrag der Landratin vom 12.05.2026
Vorlage: 0047/2026

Mitteilungen


